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  
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     

               
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         
       

            
         
        

 
       
 
     
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     
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

 



 
 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die Verwaltungsstellen der Stadtverwaltung (einschließlich Bür-
gerbüro), das KulTourBüro, Amt für außerschulische Bildung 
(VHS), die Mediathek sowie die Ortsverwaltungen Hugsweier, 
Kippenheimweiler, Kuhbach, Mietersheim, Langenwinkel und 
Sulz sind am Mittwochnachmittag, 15. April 2015, wegen einer 
Personalversammlung geschlossen.

Die Städtische Musikschule und die Ortsverwaltung Reichen-
bach sind geöffnet.
Bürgermeisteramt Lahr/Schwarzwald

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht?
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
haben, können sich am Donnerstag, 9. April 2015 zwischen 
14:00 und 17:45 Uhr im Rathaus-Nordflügel (Zimmer 1.01,  Rat-
hausplatz 4), fachlich beraten lassen.
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt dann Tipps und 
hilft bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, 
die Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt 
werden kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder 
und zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstbera-
tung eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist 
der Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Architekten, Ingeni-
eure und Techniker hin.
In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bietet die 
Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und anbieterun-
abhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am zweiten Don-
nerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821/ 910 0619 erforderlich.
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.

Tempo   30   beachten!



Blütenwagen für die Chrysanthema 
2015 gesucht
Vereine aus Lahr können sich schon jetzt bewer-
ben!
Im vergangenen Jahr galt den Blütenwagen bei der Chrysa-
nthema das besondere Interesse der Besucher. Wir möchten an 
diesen Erfolg anknüpfen und den Lahrer Vereinen, wie in den 
Vorjahren, die Gelegenheit bieten, sich mit einem Blütenwagen 
zur präsentieren.

Das Motto für die Wagengestaltung lautet in diesem Jahr: 
»Im Land der Feen und Zwerge«

Auch in diesem Jahr soll es wieder etliche Blumenwagen geben. 
Jeder Verein, der selbständig einen Wagen erstellt, erhält wie in 
der Vergangenheit ein Honorar von 800,00 Euro zuzüglich eines 
Materialzuschusses in Höhe von 200,00 Euro. Die Blüten sowie 
Klebstoff werden von der Stadt Lahr bereitgestellt. 	
Vereine, die Interesse haben, einen themenbezogenen Blüten-
wagen zu gestalten, sollten sich schriftlich bei der Stadt Lahr, 
Abt. Öffentliches Grün und Umwelt, Rathausplatz 7, 77933 Lahr 
oder per Mail an mathias.pieper@lahr.de mit den entsprechen-
den Kontaktdaten, Art der Gestaltung des Blütenwagens und 
eventl. einer Skizze bewerben.  

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung 2 0 1 5 (1. Halbjahr)
Wann ?	 01.04;  08.04.; 15.04
Wo ?	� Stadtverwaltung Lahr (Rathaus Nordflügel, 1. OG, Zim-

mer 1.01)  jeweils von 08:30-12:00 Uhr und von 13:30-
15:00 Uhr. 

An den Sprechtagen können sich alle Versicherten zu Fragen 
des Renten-, Reha und Versicherungsrechts in der Stadtverwal-
tung Lahr beraten lassen. Zur Beratung sind die vorhandenen 
Versicherungsunterlagen und der gültige Personalausweis/Rei-
sepass mitzubringen.
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich unter der Tel.-
Nr.0781/639150.

Grenzüberschreitender Sprechtag zu 
Alltagsfragen
Seit mehreren Jahren bietet die INFOBEST Kehl/Strasbourg 
zweimal im Jahr einen grenzüberschreitenden Sprechtag an. 
Zahlreiche Bürger am Oberrhein leben in einem Land und arbei-
ten im Nachbarland. Daraus ergeben sich Fragen zu Kranken-
versicherung, Steuern, Familienleistungen oder zum Thema Ar-
beit. Wer in Deutschland wohnt und in Frankreich arbeitet – oder 
umgekehrt -, wer ins Nachbarland umziehen oder dort Arbeit 
suchen möchte, wer als Grenzgänger von Arbeitslosigkeit oder 
Kurzarbeit betroffen ist oder Fragen zum Thema Steuern hat, der 
kann sich bei diesen grenzüberschreitenden Sprechtagen von 
deutschen und französischen Spezialisten informieren lassen. 

Der nächste grenzüberschreitende Sprechtag der INFOBEST 
Kehl/Strasbourg findet am Dienstag, 21.04.2015 bei der INFO-
BEST statt. 
Anwesend sein werden Vertreter der Agentur für Arbeit, der fran-
zösischen Arbeitsverwaltung (Pôle Emploi), der Familienkasse, 
der L-Bank und der französischen Familienkasse (Caf du Bas-
Rhin), der Krankenkasse AOK und der französischen Kranken-
kasse (CPAM) sowie des deutschen Finanzamts. Die Experten 
aus beiden Ländern können die Fragen kompetent beantworten, 
konkrete Lösungen vorschlagen und die nötigen Verfahrens-
schritte erläutern.
Terminvereinbarungen sind telefonisch, per Email oder vor Ort 
unbedingt erforderlich (Anmeldeschluss: 17.04.2015). Die Ex-
perten sind am 21. April von 9:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 
Uhr bis 17:30 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg anzutref-
fen. Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in individuellen Ge-
sprächen zu je 20 Minuten. Die Gespräche können auf Deutsch 
oder auf Französisch stattfinden.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, 77694 Kehl,
Tel : 07851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Zu Ostern Leben schenken durch eine 
Blutspende
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einem 
Fahrradreparaturset
Die Osterfeiertage sind für viele Menschen Urlaubzeit. Doch 
auch an den Feiertagen werden durchgängig Patienten in den 
Krankenhäusern behandelt. Häufig sind dabei Bluttransfusionen 
notwendig. Einer der Blutbestandteile, die Blutplättchen sind je-
doch nur vier Tage haltbar. Insbesondere Krebspatienten benöti-
gen diese Präparate während einer Chemotherapie.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende

Dienstag, dem 07.04.2015 von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Hallensportzentrum, Martin-Luther-Str. 22, 77933 LAHR

Als Dankeschön für jede lebensrettende Blutspende bei einem 
Termin des DRKBlutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen 
erhält jeder Spender ein praktisches Fahrradreparaturset (Akti-
onszeitraum 30. März bis 12. April 2015).
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Kulturamt Lahr - Veranstaltungen im 
April 2015
Samstag, 18.4.15, 20 Uhr, Stadthalle Lahr
Best of Andrew Lloyd Webber and other Musical Highlights
Musical-Show mit Live-Band

Dienstag, 21.4.15, 20 Uhr, Stadthalle Lahr
Das Haus am See
Komödie mit Volker Brandt, Viktoria Brams u. a. 

Donnerstag, 23.4.15, 10 Uhr, Schlachthof Lahr
Sieben Geißlein
Ein Geschwisterabenteuer mit Wolf für Kinder ab 4 Jahren
„figurentheater eigentlich“

Dienstag, 28.4.15, 20 Uhr, Stadthalle Lahr
Nürnberger Symphoniker
Dirigent: John Carewe
Solist: Sebastian Hess, Violoncello
Programm: 	 Aaron Copland, Appalachian Spring, Suite
		  Arthur Sullivan, Violoncello Konzert D-Dur
		�  Antonín Dvořák, Symphonie Nr. 8 G-Dur op. 

88 „Englische“

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Ausschreibung des mit insgesamt 50.000 Euro 
dotierten Innovationspreises des Landes Ba-
den-Württemberg 2015 
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere Unternehmen der In-
dustrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei der 
Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und technischer 
Verfahren moderner Technologien ausgezeichnet werden. Be-
werbungen können bis zum 31. Mai 2015 eingereicht werden.
An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die in 
Baden-Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Beschäf-
tigten einen maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen 
Euro erzielen.
Die eingereichten Bewerbungen werden von einer Fachjury aus 
Wirtschaft und Wissenschaft nach technischem Fortschritt, be-



sonderer unternehmerischer Leistung und nachhaltigem wirt-
schaftlichen Erfolg bewertet. Die Preise sollen im Herbst 2015 
verliehen werden.
Ergänzend dazu hat die MBG Mittelständische Beteiligungsge-
sellschaft einen Sonderpreis in Höhe von 7.500 Euro ausgelobt, 
der an ein junges Unternehmen vergeben werden soll.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschrei-
bungsunterlagen gibt es im Internet unter www.innovations-
preis-bw.de oder bei den Handwerks-, Industrie- und Han-
delskammern und dem Informationszentrum Patente des 
Regierungspräsidiums Stuttgart.

Deponieöffnungszeiten
Sämtliche Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises und 
des Zweckverbandes Abfallbehandlung Kahlenberg sind am 
Karsamstag, dem 4. April 2015, geschlossen.

Erdaushubdeponien und Wertstoffhöfe öffnen 
mit Beginn der Sommerzeit wieder früher 
Die Erdaushubdeponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis ha-
ben mit Beginn der Sommerzeit, ab Montag, 30. März 2015, wie-
der ab 7:30 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeit am Samstag bleibt 
weiterhin bei 8:00 Uhr. 
Weitere Auskünfte gibt es bei den Abfallberatern des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600, 
per E-Mail an: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de oder auf der 
Homepage der Abfallwirtschaft: www.abfallwirtschaft-ortenauk-
reis.de.

Müllabfuhr
Samstag, 28.03.2015		  Schwarze Tonne
Mittwoch, 01.04.2015		  Gelbe Säcke und
				    Grüne Tonne

Staatlich geprüfter Techniker- Fach-
richtung Elektrotechnik
Die Technikerschule der Gewerblich-Technischen Schule Offen-
burg bildet in zwei Jahren Vollzeit zum Staatlich geprüften Tech-
niker- Fachrichtung Elektrotechnik aus.
Sie fühlen sich in Ihrem aktuellen beruflichen Umfeld unterfor-
dert, Sie wollen sich beruflich verändern und Ihre Karriere wieder 
in Schwung bringen? Das erfolgreiche Absolvieren der Techni-
kerschule wird Ihren beruflichen Alltag stark beeinflussen und 
Ihre Einsatzgebiete werden sich positiv ändern.
Voraussetzung für die Technikerschulen ist eine abgeschlossene 
Berufsausbildung.
Absolventen der zweijährigen Technikervollzeitschule arbeiten 
in der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb elektrotechnischer 
Anlagen und Systeme. Sie planen, berechnen, entwickeln, kon-
struieren und testen Bauelemente, Geräte und Maschinen oder 
überwachen elektrotechnische Anlagen und Systeme. Sie erfor-
schen und entwickeln Techniken und Systeme, die Informationen 
verarbeiten und übermitteln. Dazu gehören anwendungsorien-
tierte Software ebenso wie mikroelektronische Steuerungen und 
komplexe Automatisierungen mit Robotern. Die Kombination der 
Elektrotechnik, der Systemtechnik und des betrieblichen Ma-
nagements eröffnen sehr gute Berufschancen.
In der Fachrichtung Informationstechnik werden die Ausbil-
dungsinhalte in Mikrocontrollertechnik, in Computersystemen, in 
der Softwareentwicklung, in Datenbanken und in den Vernetzten 
Systemen vertieft.
Anmeldungen werden bis Ende März im Sekretariat der Ge-
werblich-Technischen Schule Offenburg in der Moltkestraße 23 
entgegengenommen. Formulare gibt‘s im Internet unter www.
gs-offenburg.de.

Von der Realschule zum Clara-Schu-
mann-Gymnasium Lahr
Realschüler können nach Klasse 6 zum Clara-Schumann-Gym-

nasium wechseln und nach sieben Jahren die allgemeine Hoch-
schulreife ablegen. 
Dieser Aufbauzug ist ein Weg, der dem bisherigen neunjährigen 
Gymnasium entspricht. Als Profilfach können die Schüler Musik 
oder NwT (Naturwissenschaft und Technik) wählen.
Das Aufbaugymnasium baut auf der Orientierungsstufe (Klasse 5 
und 6) auf und beginnt mit der Klassenstufe 7. Die zweite Fremd-
sprache Französisch wird neu begonnen. Das Angebot richtet 
sich besonders an Schülerinnen und Schüler, die zunächst in 
den Klassen 5 und 6 die Realschule besuchen und dann auf 
ein allgemeinbildendes Gymnasium wechseln wollen. Für eine 
Anmeldung von der Realschule ist ein Notendurchschnitt von 2,3 
notwendig. Es können aber auch Schüler aus Gymnasien auf-
genommen werden, wenn sie ein Profil des Aufbaugymnasiums 
wählen wollen. 
Für Schüler des Profilfaches Musik gibt es neben dem Instru-
mentalunterricht, der zum Schulangebot gehört, eine Reihe von 
zusätzlichen Angeboten: mehrere Chöre, Orchester, Bigband, 
Kammermusik usw. 
Im naturwissenschaftlichen Profil beginnt der NwT-Unterricht in 
Klasse 7.
Schülerinnen und Schüler des Aufbauzugs können auch im In-
ternat aufgenommen werden.
Das besondere Angebot des Clara-Schumann-Gymnasiums ist 
in Südbaden einmalig. Für Eltern und Schüler, die am Aufbauzug 
interessiert sind, wird am Mittwoch, 15. April 2015, um 19.30 Uhr 
im Clara Schumann-Gymnasium Lahr ein Informationsabend 
stattfinden.
Anmeldetermin ist am Dienstag, 28. April 2015, von 13.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr.

VHS Berufliche Weiterbildung 
Lehrgangsstart 2015
Weiterbildungsinteressierte haben die Möglichkeit, sich bei der 
VHS in Offenburg über Fortbildungslehrgänge zu informieren – 
alle Teilzeit-Lehrgänge mit staatlich anerkannter Prüfung. 

Fachwirt/Fachwirtin für Büro- und Projektorganisation und
Fachwirt/Fachwirtin im Gesundheits- und Sozialwesen
Lehrgangsdauer 25.04.2015 – Herbst 2016

Infoveranstaltung am 24.03.2015, 18:00 Uhr im Unterrichtsge-
bäude der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 301.

Weitere Lehrgänge 
•	 Ausbildung zur/zum Städtischen HauswirtschafterIn (Herbst 

2015)
•	 Abendhauptschule, Vorbereitungslehrgang Hauptschulab-

schluss (Herbst 2015)
•	 Ausbilder/Ausbilderin
•	 Veranstaltungsfachwirt/Veranstaltungsfachwirtin (Herbst 

2015)
•	 Betriebswirt/Betriebswirtin (Herbst 2015)

Beratung und Anmeldung für alle Lehrgänge: Ansprechpartnerin 
Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de 
oder www.vhs-offenburg.de.

Gewerbe Akademie 
Kostenrechnung fürs Unternehmen erlernen
Die Kostenrechnung ist die wichtigste Informationsquelle für das 
Controlling und trägt somit wesentlich zur Erfolgssicherung ei-
nes Unternehmens bei. Teilnehmer eines Lehrgangs, der am 20. 
April startet, lernen Schritt für Schritt wie die Kostenrechnung 
aufgebaut ist. Hierzu zählen zunächst die Aufgaben und Funk-
tion der Kosten- und Leistungsrechnung. Weitere Inhalte des 
Kurses sind unter anderen Zuschlagskalkulation, Vor- und Nach-
kalkulation, Stunden- und Maschinenverrechnungssatz, strategi-
sches Controlling, operatives Controlling sowie die Bilanz- und 
Erfolgsanalyse. Der Lehrgang ist zertifiziert. Die Weiterbildungs-
kosten können unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Infor-
mationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 
793 111 oder im Internet unter  www.wissen-hoch-drei.de 



Wie Schreiner effektiv auf der Baustelle arbeiten
Schreiner sind häufig auch vor Ort zu Montagearbeiten beim 
Kunden. Um hier sicher und effektiv zur Zufriedenheit des Kun-
den zu arbeiten, bietet die Gewerbe Akademie ab dem 7. April 
einen speziellen Kurs an mit dem Titel „Sicheres und effektives 
Arbeiten auf der Baustelle, Montagekurs für Schreiner“. Die Teil-
nehmer werden sowohl im handwerklichen als auch im rechtli-
chen Bereich optimal für das Arbeiten auf der Baustelle vorberei-
tet. Dazu gehört das sichere Arbeiten mit Handmaschinen unter 
Beachtung der aktuell gültigen Unfallverhütungsvorschriften. 
Türeneinbau, Wandanschlüsse, Oberflächenreparatur und Kun-
denauftritt vom Einrichten der Baustelle bis zur korrekten Abnah-
me werden geübt. 
Der Lehrgang ist zertifiziert. Die Weiterbildungskosten können 
unter bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds gefördert werden. Weitere Informationen 
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105 
oder im Internet unter  www.wissen-hoch-drei.de 

BW Map mobile 
- die App für Wanderer und Radfahrer in ganz Ba-
den-Württemberg
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Ba-
den-Württemberg (LGL) bietet mit seiner App BW Map mobile 
hochwertige topographische Karten für unterwegs an
Die App BW Map mobile bringt topographische Karten auf alle 
gängigen Mobilgeräte der Betriebssysteme
iOS (iPhone / iPad) und Android (Smartphone / Tablet) und bietet 
seinen Nutzern Karten im Maßstab von
1:1 Mio. bis zum Detailmaßstab 1:10.000.
Unterschieden wird bei BW Map mobile in eine Basis- und eine 
Premiumversion. Die App ist kostenlos und greift in der Basis-
version auf einen Onlinedienst mit dem Open Data Angebot 
„Maps4BW“ zu. Mit dieser Version stehen Suchfunktionen für 
Orte, Straßennamen, Wege und Berggipfel zur Verfügung.
Wer die Vorzüge der digitalen topographischen Karten schätzt 
und sich gerne auf deren Aktualität und Genauigkeit verlässt, 
liegt mit der Premiumversion der App genau richtig. Diese Versi-
on ermöglicht es, Karten auch offline zu nutzen. Gerade bei Out-
dooraktivitäten in ländlichen Gebieten, mit keiner oder schlechter 
Internetverbindung, ist diese Funktion sehr nützlich. Das intuitive 
Bedienen über Touchscreen ermöglicht dem Nutzer ein stufen-
loses Zoomen. Über die integrierte GPS-Funktion können Wan-
derer und Radfahrer zudem ihre Touren aufnehmen und zum 
Navigieren einsetzen. Reliefdarstellungen und Höheninformatio-
nen begeistern die Orientierungssuchenden im Gelände und die 
zusätzliche GPS-Navigationsfunktion „moving map“ richtet die 
Karten bei Bedarf in Laufrichtung aus.
Unter www.lgl-bw.de oder bwmm.lgl-bw.de finden Sie Informati-
onen zu weiteren Funktionen der App. Die Premiumversion der 
App ist beim AppStore, Google Play oder über LGL-Codecards 
erhältlich.

Lebensmittelverschwendung vermei-
den - Regionale Erzeuger stärken
Rund ein Drittel aller in Deutschland gekauften Lebensmittel wird 
weggeworfen, das meiste davon in den Haushalten. Pro Kopf 
und Jahr sind das über 80 Kilogramm angefangene, abgelaufene 
oder überzählige Lebensmittel. Zu den Verschwendern gehören 
aber auch Industrie, Großverbraucher und Handel. Und schon 
bei der Ernte werden etwa 30 Prozent der pflanzlichen Erzeug-
nisse aussortiert, weil sie in Farbe, Form oder Größe bestimm-
ten Handelsnormen nicht entsprechen. Der Bund für Umwelt und 
Naturschutz Deutschland (BUND) wirbt deshalb dafür, sich beim 
Einkauf nicht von Sonderangeboten oder bunten Auslagen zum 
Kauf überzähliger Lebensmittel „verführen“ zu lassen.
Dort wo es möglich ist, sollten Kundinnen und Kunden ihre Nah-
rungsmittel direkt von Produzenten beziehen, die auch „krumme 
Gurken und Knubbelkartoffeln“ ernten. Dies sind vor allem soge-
nannte Direktvermarkter, also Landwirtschaftsbetriebe, die ihre 
Waren auf lokalen Märkten oder Hofläden anbieten bzw. zum Teil 
als Bio-Kiste zum Kunden nach Hause liefern.

Einen Überblick über Bezugsquellen für regionale Bio-Lebens-
mittel gibt die Broschüre „Umweltbewusst genießen in der Or-
tenau“ des BUND-Umweltzentrums Ortenau (Hauptstr. 21 in 
Offenburg, Tel. 0781-25484, siehe auch vorort.bund.net/uz-orte-
nau/oekologische_lawi.htm). Die Internetseite „Erzeuger-direkt“ 
(www.erzeuger-direkt.de/umkreissuche/find.php) hilft bei der Su-
che von Anbietern konventioneller und ökologischer Produkte im 
Umfeld. 
Eine weitere Möglichkeit der Stärkung regionaler und ökologi-
scher Landwirtschaft sind Projekte der „solidarischen Landwirt-
schaft“. Die Grundidee dabei ist ist, dass sich Erzeuger und 
Verbraucher zusammenschließen, gemeinsam die Kosten des 
Anbaus tragen und die Ernte an alle Beteiligten verteilen. Zu-
sätzlich können Mitwirkende Arbeitsstunden auf den Höfen leis-
ten, um Kenntnisse auf dem Gebiet der ökologischen Landwirt-
schaft zu erwerben und sich gegenseitig kennenzulernen. Dabei 
entsteht wieder ein stärkerer Bezug zu den landwirtschaftlichen 
Erzeugnissen. Die handelsnormbedingte Verschwendung von 
Lebensmittel ist bei diesen Projekten ebenfalls minimiert. Auch 
in der Ortenau entsteht gerade eine entsprechende Initiative, zu 
finden im Internet unter http://solavie.de.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 08.30 bis 12.00 Uhr, Fr.: 14.30 bis 17.30 Uhr

Donnerstag, den 26. März 2015 
14.30 Uhr 	� Frauenkreis (Thema: Tief ist der Brunnen der 

Vergangenheit – Eine Reise in die Zeit der 
Erzväter des Alten Testaments und wem man 
dabei begegnen kann)

Sonntag, den 29. März 2015 (Sommerzeit: eine Stunde früher!)
9.00 Uhr 	 Gottesdienst (Pfarrer Barth)
10.15 Uhr 	� Konfirmandengespräch für beide Gemeinden 

in Langenwinkel

Gründonnerstag, den 2. April 2015 
19.00 Uhr 	� Gottesdienst mit gemeinsamer Abendmahls-

feier in Langenwinkel (Pfarrer Barth)

Karfreitag, den 3. April 2015
9.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl, mitgestaltet 

durch den Kirchenchor (Pfarrer Barth)

Ostersonntag, den 5. April 2015 
Der Posaunenchor spielt traditionell am Ostersonntag um 8.00 
Uhr vom Kirchturm!
9.00 Uhr 	� Gottesdienst mit dem Posaunenchor und dem 

Kirchenchor (Pfarrer Barth)
11.15 Uhr 	 Familiengottesdienst

Ostermontag, den 6. April 2015
10.15 Uhr 	� gemeinsame Abendmahlsfeier für beide Ge-

meinden in Hugsweier

Freitag, den 10. April 2015 
17.00-19.00 	� Bücherflohmarkt im Gemeindehaus. Herzliche 

Einladung zu einer Tasse Tee mit Gebäck!

Sonntag, den 12. April 2015 
9.00 Uhr 	 Gottesdienst 

Ostern in Hugsweier
Traditionell blasen die Posaunen am Ostersonntag um 8 Uhr vom 
Kirchturm und verkündigen auf diese Weise die Osterbotschaft:
„Christ ist erstanden!“
Um 9 Uhr im Festgottesdienst spielt ebenfalls der Posaunenchor



Ruhiges Ehepaar mit gesich. Einkommen sucht für sofort 
oder später schöne Wohnung in Lahr u. Stadtteile, 
2-3-Zi. zu mieten, evtl. mit Garage, bis 600,--€  WM.  

Tel. 0160-6616345 ( tgl. ab 13 Uhr)

Zum 31. März 2015 schließe ich meine medizinische 
Fußpflege. Ich bedanke mich bei meiner Kundschaft für 

das entgegengebrachte Vertrauen.
Ute Ostermann

Wir suchen eine 
2-3 Zimmer-Wohnung mit Terrasse oder 

Balkon in Hugsweier bis spätestens Oktober 2015. 
Kontaktaufnahme bei Dieter und Helga Karl unter 

Tel. 07821-3290997.

und der Kirchenchor singt. In der Predigt legt der Pfarrer das 
altkirchliche Osterevangelium aus, den ältesten Auferstehungs-
bericht aus den Evangelien nach Markus 16, 1-8.
Um 11.15 Uhr ist Familiengottesdienst, ein österlicher Gottes-
dienst für Kinder und Erwachsene. Dies ist der zweite Familien-
gottesdienst in einer Reihe von Gottesdiensten, die in diesem 
Jahr immer am ersten Sonntag im Monat um 11.15 Uhr stattfin-
den.
Wegen des Osterfestes gibt es diesmal kein anschließendes Mit-
tagessen.
Am Ostermontag ist Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl um 
10.15 Uhr.

Familiengottesdienste am ersten Sonntag im Mo-
nat
Im Monat März gab es erstmals einen Familiengottesdienst am 
ersten Sonntag mit anschließendem Mittagessen im Gemeinde-
haus auf Buffetbasis.
Die Konfirmanden erzählten die Geschichte vom Propheten 
Jona.
Dazu gab es einen schmissigen Jona-Song zur Gitarre. Luka Le-
derle spielte flott die Orgel.
Kinder und Erwachsene teilten sich Lesung und Fürbitten.
Alle Kinder entzündeten nach der Lesung aus dem Evangelium 
eine Kerze, die dann  in eine große Sandschale gesteckt wurde.
Das Vater Unser-Läuten durfte jemand einschalten, dessen Vor-
name mit dem ausgelosten Buchstaben „N“ begann – das war an 
diesem Sonntag Noah!
Wer im März Geburtstag hat, bekam am Ende des Gottesdiens-
tes nach dem Segen eine kleine Geburtstagskerze und die Ge-
meinde sang den Geburtstagskanon „Viel Glück und viel Segen 
auf all deinen Wegen, Gesundheit und Frohsinn sei auch mit 
dabei!“
Nach dem Gottesdienst kamen noch ungefähr 25 große und 
kleine Gäste zu einem gemeinsamen Mittagessen im Gemein-
dehaus zusammen, zu dem manche etwas für ein buntes Buffet 
mitgebracht hatten.

Vereinsmitteilungen

TUS Hugsweier
Abt. Turnen
Abteilungsversammlung
Die Abteilung Turnen lädt ihre Mitglieder zur Abteilungsver-
sammlung am 
Donnerstag, 16. April 2015 um 20:00 Uhr in das Sportheim der 
Schutterlindenberghalle ein.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Samstag, 25. April 2015 um 20.00 Uhr:
„Showtime“ mit Markus Maria Winkler
In seinem Programm „Showtime“ präsentiert Markus Maria 
Winkler einen Liederabend mit einer feurigen Mischung aus Mu-
sical, Jazz und Broadwaysongs von Cole Porter, Nat „King“ Cole, 
Bobby Darin, Nacio Herb Brown und Jim Steinman. Unter der 
musikalischen Leitung der bekannten Opern-, Jazz- und Gospel-
sängerin Gail Gilmore hat der Schauspieler Markus Maria Wink-
ler ein Musikprogramm entworfen, in dem er sich von einer auf 

die andere Sekunde vom Mörder zum Liebhaber, von der Katze 
zur Fledermaus, vom armen Holzhändler zum Millionär und vom 
schüchternen Träumer zum stürmischen Liebhaber verwandelt. 
Als ausgebildeter Tenor verleiht er den Liedern einen unnach-
ahmlichen Charakter und mit seinem schauspielerischen Talent 
schlüpft er gleichzeitig in die verschiedensten Figuren. Fetziger 
Swing, ergreifende Musicalszenen und feurige Broadwayhits 
versprechen einen kurzweiligen Abend und gute Unterhaltung.

Samstag, 16. Mai 2015 um 20.00 Uhr:
Irish Folk mit „Quare Steam“

Karten gibt es am Telefon unter 07821/52593 oder im Internet: 
www.koffer-lahr.de
Aktuelles und Rückblicke finden Sie ebenfalls wie gewohnt auf 
unserer Homepage: www.koffer-lahr.de

Anzeigen

Liebe Hugsweirer,
verehrte Kundschaft,

am 28. März 2015 werden wir unser Geschäft schließen. 
Wir bedanken uns bei Ihnen für das uns in den zurückliegenden 

Jahren entgegengebrachte Vertrauen. 

Wir freuen uns, dass es in Hugsweier weiterhin eine attraktive 
Einkaufsmöglichkeit geben wird. 

Ab dem 2. April 2015 wird die Bäckerei Klaus Baumert Backwa-
ren und Lebensmittel in bekannt guter Qualität anbieten.

Wir bitten Sie, auch unserem Nachfolger Ihr Vertrauen 
entgegenzubringen.

Georg und Uli Rinderspacher

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Elsässer/Frau Dr. Reinhardt

Die Praxis ist von Donnerstag, 26. März 2015 
bis einschl. Donnerstag, 02. April 2015 

geschlossen.

Vertretung: alle anwesenden Ärzte der Gemeinde 
Friesenheim
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Dauerpflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

LERNSTUDIO Möller

www.lernstudio-möller.de

Herbolzheim
Hauptstraße 18
Tel.: 07643/ 40 007

Jetzt noch anmelden zum
INTENSIVKURS in den Osterferien

Seit 20 Jahrenerfolgreich für Sie hier !

• Prüfungsvorbereitung
• alle Fächer - alle Klassen
• täglich 2 Stunden lernen
Lahr
Kaiserstraße 48
Tel.: 07821/ 21 773

Für vorgemerkte Kunden laufend
Eigentumswohnungen, Häuser und

Grundstücke gesucht.

Schnitzler Immobilien
Tel. 0 78 21 / 2 38 89  •  i.schnitzler@t-online.de

Werben Sie im amtlichen Mitteilungsblatt 

gezielt, erfolgreich und preiswert. 
Wir beraten Sie gerne!

  JV-Verlag, Tel. 0 78 21 / 2 20 63
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Nachbarschaftshilfe Lahr e.V. 
Wir bieten Hilfe an 

Bei häuslichen Arbeiten 
Begleitdienste 
Individuelle Betreuung 
Hilfeleistung bei Demenzerkrankungen 
Kochstudio für Senioren 
Kochtreff für leicht demenzkranke Menschen 

Nachbarschaftshilfe Lahr e.V. 
Kaiserstraße 48, Telefon (07821) 37020 

 


